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251375-2026 - lomaiocht

An Ghearmain — Construction work for school buildings — Generalunternehmerleistungen fur
den Erweiterungsbau des Leibniz-Montessori-Gymnasiums in Diisseldorf

OJ S 72/2026 14/04/2026

Fégra maidir le conradh né lamhaltas — an gnathchoéras

Oibreacha

1. Ceannaitheoir

1.1. Ceannaitheoir
Ainm oifigiuil: Immobilien Projekt Management Dusseldorf GmbH
R-phost: stockfisch@ipm.nrw
Cineal dlithiuil an cheannaitheora: Gnéthas poibli ata faoi rialu udarais réigiunaigh
Gniomhaiocht an udarais chonarthaigh: Tithiocht agus taitneamhachtai pobail

2. Nos imeachta

2.1. Nos imeachta
Teideal: Generalunternehmerleistungen fur den Erweiterungsbau des Leibniz-Montessori-
Gymnasiums in Dusseldorf
Cur sios: Die IPM GmbH plant, den Neubau eines Erweitungsgebaudes einer Schule im
Rahmen einer ganzheitlichen Vergabe schlusselfertig errichten zu lassen. Der
Leistungsumfang umfasst Planungs- und Bauleistungen fir den Erweiterungsbau des Leibniz-
Montessori-Gymnasiums an der Scharnhorststrale 8 in 40477 Dusseldorf.
Aitheantdéir an nois imeachta: e29431cf-5fad-4269-9d8d-6f5cb21ebe33
Aitheantdéir inmheanach: 20260410 _IPM_58 GU_LMGScharnh_Ddorf TNW
An cineal ndis imeachta: Idirbheartaiocht lena mbaineann foilsiu roimh ré glao ar iomaiocht /
iomaiocht lena mbaineann idirbheartaiocht
Ta an nds imeachta a bhrostu: nil

21.1. Cuspoir
Cineal an chonartha: Oibreacha
Priomhaicmiu (cpv): 45214200 Construction work for school buildings
Aicmiu breise (cpv): 71240000 Architectural, engineering and planning services

2.1.2. An it feidhmiochta
Foroinn tire (NUTS): Dusseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Tir: An Ghearmain

2.1.4. Eolas ginearalta
Eolas breise: #Bekanntmachungs-ID: CXP4Y2RMF5X#
Bunus dli:
Treoir 2014/24/AE
vob-a-eu -

2.1.6. Forais eisiaimh
Foinse na gcuiseanna eisiuna: Foégra
Saru oibleagaidi arna socru faoi fhorais eisiaimh naisiunta amhain: Der Zahlungsunfahigkeit
vergleichbare Lage gemal nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende bzw. fakultative
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Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB Korruption: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriunde nach §§ 123 bis 126 GWB

Rannphairtiocht in eagraiocht choiriuil: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§
123 bis 126 GWB

Cionta sceimhlitheoireachta n6 cionta a bhaineann le gniomhaiochtai sceimhlitheoireachta:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Sciuradh airgid né maoiniu na sceimhlitheoireachta: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB

Calaois: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Eillid: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Fostu paisti agus cinealacha eile gainneala ar dhaoine: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriunde nach §§ 123 bis 126 GWB

Saru oibleagaide a bhaineann le canacha a ioc: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde
nach §§ 123 bis 126 GWB

Saru oibleagaide a bhaineann le ranniocaiochtai slandala séisialta a ioc: Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Saru oibleagaidi i réimsi an dli comhshaoil: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde
nach §§ 123 bis 126 GWB

Saru oibleagaidi i réimsi an dli shoisialta: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach
§§ 123 bis 126 GWB

Saru oibleagaidi i réimsi an dli saothair: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach
§§ 123 bis 126 GWB

Décmhainneacht: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Sécmhainni ata a riaradh ag leachtaitheoir: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde
nach §§ 123 bis 126 GWB

Cuirtear ar fionrai gniomhaiochtai gné: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§
123 bis 126 GWB

Cas cosuil le féimheacht faoin dli naisiunta: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde
nach §§ 123 bis 126 GWB

Mi#iompar gairmiuil tromchuiseach: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§
123 bis 126 GWB

Comhaontuithe le hoibreoiri eacnamaiocha eile arb é is aidhm doéibh an iomaiocht a
shaobhadh: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Coinbhleacht leasa mar gheall ar a rannphairtiocht sa ndés imeachta solathair: Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Rannphairtiocht dhireach no indireach in ullmhu an nés imeachta solathair seo: Zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Foirceannadh luath, damaisti n6 smachtbhannai inchomparaide eile: Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Mifhaisnéis, faisnéis a coinniodh siar, gan bheith in ann doiciméid riachtanacha a sholathar n6é
faisnéis runda a fuarthas maidir leis an nés imeachta seo: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriunde nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Luchtég

5.1. Luchtég: LOT-0001
Teideal: Generalunternehmerleistungen fur den Erweiterungsbau des Leibniz-Montessori-
Gymnasiums in Dusseldorf
Cur sios: Der Auftraggeber beabsichtigt, Generalunternehmerleistungen flir den
rweiterungsbau des Leibniz-Montessori-Gymnasiums an der Scharnhorststral’e 8 in 40477
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Diisseldorf zu vergeben. Ostlich wird der bestehende Schulhof derzeit durch eine kleine
Gymnastikhalle begrenzt. Diese ist - nur mit Duldung der Nachbarschaft - grenzstandig
errichtet worden und diese kann aufgrund der direkten Grenznahe (Grenzabstand,
Abstandsflachen) nicht aufgestockt werden, so dass eine Erweiterung des Bestandes
oberhalb der Gymnastikhalle nicht moglich ist. Vor diesem Hintergrund wird der Neubau im
Bereich der Bestandsparkplatze verortet. Die Parkplatze werden an den Standort der dann
abgangigen Bestandsgymnastikhalle verschoben. Durch diesen Flachentausch hat der
Erweiterungsbau ausreichend Abstand zur angrenzenden Wohnbebauung und kann alle
erforderlichen Flachen aufnehmen. Der Baukorper ist in einen Funktionskubus und eine
dienende Schiene gegliedert. In der dienenden Schiene befinden sich Flure, Treppenhaus,
Aufzug, Toiletten, Technikrdume und Putzmittelrdume. Im Untergeschoss befinden sich,
unterhalb des spateren Parkplatzes, die Umkleiderdume und der Gerateraum des
Gymnastikraumes. Zudem sind hier die Technikraume verortet. Die NTW-Fachraume inkl.
Sammlungsraume korrespondieren hinsichtlich Kubatur und Statik mit dem Gymnastikraum
und bilden den Funktionskubus. Fir den zweiten baulichen Rettungsweg wird eine
Brickenkonstruktion zum Bestand an der Julicher StralRe errichtet, um hier den fehlenden
zweiten Rettungsweg synergetisch herstellen zu kdnnen. Die kostenintensive Miettreppe am
Bestand kann dann entfallen. Nachfolgend die BGF-Werte: Neubau BGF (R): ca. 1.855m?
Neubau BGF (S): ca. 236 m?> Summe Neubau BGF gesamt ca. 2.091m? Der Neubau wird in
Massivbauweise errichtet. Der Funktionskubus aus Gymnastikraum und NTW-Fachraumen ist
ohne Stutzen im Innenbereich konzipiert, die Tragwerklogik des Gymnastikraumes wird
konsequent auf alle Geschosse angewendet. Dadurch entsteht eine groRe Nutzungsflexibilitat
- etwaige, spatere Anderungen kénnen ohne aufwendige Eingriffe in das Tragwerk umgesetzt
werden. Dies ist durch die einhergehende Flexibilitat und damit langfristige
Nutzungsperspektive sehr nachhaltig. Die Fassade wird als Verblendfassade
(Klinkerriemchen) geplant. Die Fassade erhalt ein Relief, damit die Fassadenflachen
strukturiert werden. Teilflachen sind zurickgesetzt, so dass durch den leichten Schattenwurf
ein plastischer Eindruck entsteht. Die Entwasserung fur das Regenwasser ist au3enliegend
geplant, das Wasser wird Uber eine Gefalledammung zu den jeweiligen Ablaufpunkten
geleitet. Die Fallrohre liegen in Aussparungen in der Fassade (hinterlegt mit einem diinnen,
entsprechend leistungsfahigen Dammstreifen). So sind diese geschutzt, aber dennoch
zuganglich, das Wasser wird aus dem Gebaude herausgehalten. Das Dach wird extensiv
begrunt, weiterhin sind technische Aufbauten wie RLT-Gerat und PV-Anlage vorgesehen. Fur
die Fachrdume und innenliegenden WC-s/Umkleiden ist eine mechanische Luftung
obligatorisch. Die Fassade ist hochwirksam gedammt. Fir den Erweiterungsbau ist eine
DGNB-Zertifizierung in Gold angestrebt. Der Gymnastikraum steht auch auRerschulischen
Nutzungen (Sportvereinen) zur Verfugung. Der Auftrag wird an einen Generalunternehmer
vergeben, der auch die Planung ab HOAI-Leistungsphase 5 Gbernimmt. Der Abriss von
Bestandsgebauden und die Herstellung der Auldenanlagen sowie weitere
BestandssanierungsmalRnahmen erfolgen bauseits.

Aitheantdéir inmheanach: 20260410 _IPM_58 GU_LMGScharnh_Ddorf TNW

5.1.1. Cuspoir
Cineal an chonartha: Oibreacha
Priomhaicmiu (cpv): 45214200 Construction work for school buildings
Aicmiu breise (cpv): 71240000 Architectural, engineering and planning services

5.1.2. An ait feidhmiochta
Foroinn tire (NUTS): Dusseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Tir: An Ghearmain
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5.1.3. Fad measta
Fad ama: 11 Mionna

5.1.4. Athnuachan
Athnuachainti uasta: 1
Tuilleadh eolais faoi athnuachain: Der Erwerber behalt sich das Recht vor, zusatzliche Kaufe
vom Auftragnehmer zu tatigen.

5.1.6. Eolas ginearalta
Rannphairtiocht fhorchoimeadta:
Ni fhorchoimeadtar an rannphairtiocht.
Tionscadal solathair nach maoinitear le cisti an Aontais
Ta an solathar cumhdaithe ag an gComhaontu maidir le Solathar Rialtais (GPA): ta
Ta an solathar sin oiriunach freisin d’fhiontair bheaga agus mheanmhéide (FBManna): nil
Eolas breise: 1. Mehrfachbewerbungen, als Einzelbewerber sowie als Mitglied einer /
mehrerer Bewerbergemeinschaften sind nicht zuldssig. Soweit mehrere Unternehmen im
Rahmen der Vergabe miteinander kooperieren (z.B. Uber ein gemeinsames
Tochterunternehmen, als Nachunternehmer oder im Rahmen einer Bewerbergemeinschaft),
behalt sich der Auftraggeber vor, Nachweise dafur zu fordern, dass die Kooperation als
Ganzes sowie die Teilnahme der einzelnen Unternehmen an der Kooperation zulassig ist,
insbesondere keine unzuldssige wettbewerbsbeschrankende Abrede getroffen wurde. Fir
jeden Teilnehmer der Kooperation ware dann zu begriinden, inwieweit sein Entschluss zur
Teilnahme an der Kooperation eine im Rahmen von zweckmalfligen und kaufmannisch
vernunftigen Handelns liegende Entscheidung ist, z.B. weil der jeweilige Teilnehmer zur Zeit
der Bildung der Kooperation Uberhaupt nicht oder jedenfalls zu dieser Zeit nicht Gber die
erforderliche Kapazitat zur Durchfihrung des hier ausgeschriebenen Auftrages verfigt oder
aus anderen Grunden erst die Kooperation den jeweiligen Teilnehmer in die Lage versetzt, ein
erfolgversprechendes Angebot abzugeben. 2. Die Bildung von Bewerbergemeinschaften ist
bis zur Abgabe des Teilnahmeantrages mdglich. Die Angaben zur Zusammensetzung der
Bewerbergemeinschaft sind grundsatzlich bindend. Ein Austausch einzelner Mitglieder der
Bewerbergemeinschaft vor Auftragsvergabe bedarf der Zustimmung des Auftraggebers. Die
Abgabe von Angeboten durch Bewerbergemeinschaften ist nur bei gesamtschuldnerischer
Haftung mit bevollmachtigtem Vertreter moglich. Hierzu ist eine von allen Mitgliedern
unterschriebene Vollmacht mittels einer Bewerbergemeinschaftserklarung vorzulegen.
Aulerdem haben samtliche Mitglieder der Bewerbergemeinschaft namentlich mit Anschrift
einen bevollmachtigten Vertreter fur das Vergabeverfahren sowie den Abschluss und die
Durchfuhrung des Vertrages zu bezeichnen. Der Auftraggeber behalt sich ausdricklich vor,
diese Angaben nachzufordern. Bei der Eignungsprufung wird die Bewerbergemeinschaft als
Ganzes beurteilt. 3. Der Auftraggeber wird den Vorgaben in § 12a EU VOB/A dadurch
nachkommen, dass er in dieser Bekanntmachung die wesentlichen Eckpunkte und
Besonderheiten der zu erbringenden Leistung skizziert sowie auf der in Ziffer 5.1.11
genannten Website ausgewahlte Informationen zu dem Projekt zur Verfigung stellt. Da der
Auftraggeber wegen nicht abschlieend beschreibbarer Leistung ein Verhandlungsverfahren
mit vorgeschaltetem Teilnahmewettbewerb durchfihrt, erfillt dies die Anforderungen des §
12a EU VOBJ/A. Ziel des Verhandlungsverfahrens ist, die konkreten Anforderungen an die
Leistung mit den Bietern gemeinsam im Rahmen eines dynamischen Prozesses zu
konkretisieren. Zum jetzigen Zeitpunkt stehen deshalb zahlreiche Unterlagen noch nicht fest.
4. Der Auftraggeber wird die von dem Bewerber Ubermittelten Informationen vertraulich
behandeln und die anwendbaren Vorschriften zum Datenschutzrecht beachten. Dies gilt
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insbesondere fur personenbezogene Informationen, die im Zusammenhang mit der Angabe
von Referenzen an den Auftraggeber weitergegeben werden. 5. Verfahrensablauf: Anhand der
im Teilnahmewettbewerb eingereichten Unterlagen und den dort festgelegten Auswahlkriterien
wahlt der Auftraggeber die aus seiner Sicht geeigneten Bewerber aus und fordert diese zur
Abgabe eines ersten, unverbindlichen indikativen Angebotes auf. Gegenstand der
Angebotsaufforderung ist neben der technischen Leistungsbeschreibung ein erster
ausformulierter Entwurf des mit dem obsiegenden Bieter zu schlieenden Vertrages. Die
Bieter haben die Moglichkeit, die Vergabeunterlagen durch die Angabe von
Optimierungsvorschlagen mitzugestalten. Im Anschluss an die Prifung der indikativen
Angebote fuhrt der Auftraggeber Verhandlungsgesprache mit den ausgewahlten Bietern
durch. Ziel ist es, die Anforderungen an die Generalunternehmerleistungen sowie den zu
schliellenden Vertrag mit allen Bietern zu verhandeln, so dass am Ende vergleichbare
Angebote zu erwarten sind. Nach Abschluss der Verhandlungsgesprache ubersendet der
Auftraggeber den Bietern die abschlieRenden Vergabeunterlagen. Auf dieser Grundlage
fordert er die Bieter zur Abgabe letztverbindlicher Angebote auf. Den Bietern wird im Vorfeld
mitgeteilt, welche Vorgaben zu beachten sind. Der Auftraggeber prift und bewertet die
letztverbindlichen Angebote nach MalRgabe der mitgeteilten Zuschlagskriterien. 6. Der
Auftraggeber behalt sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der indikativen Angebote ohne
weitere Verhandlungen zu vergeben. 7. Bewerber sollten die auf der in Ziffer 5.1.11 genannten
Website hinterlegten Vordrucke fir ihre nach der Bekanntmachung erforderlichen
Eigenerklarungen verwenden. Der Auftraggeber behalt sich vor, fehlende Unterlagen gemai §
16a EU Abs. 3 VOB/A nachzufordern. Auf die Nachforderung besteht abweichend von § 16a
EU Abs. 1 VOB/A kein Rechtsanspruch. Der Auftraggeber wird zur Auswahl der Bewerber
bzw. Bewerbergemeinschaften in 3 Stufen vorgehen: 1) Formelle Prifung des
Teilnahmeantrags, 2) Uberpriifung der Eignung des Bewerbers bzw. der
Bewerbergemeinschaft anhand der in der Bekanntmachung genannten
Eignungsanforderungen, 3) Auswahl der Bewerber, die die Eignungskriterien fur das jeweilige
Los am besten erflllen: Der Auftraggeber wird zur Abgabe eines Angebotes die Bewerber
bzw. Bewerbergemeinschaften auffordern, die die Eignungsanforderungen am besten erfullen
(Ranking). Er behalt sich vor, nur die 4 besten Bewerber aufzufordern, auch wenn mehr
Bewerber die Eignungsanforderungen erfullen. Bei Ermittlung des Rankings fur jedes einzelne
Los wird der Auftraggeber wie folgt vorgehen: Bei Ermittlung des Rankings wird der
Auftraggeber insbesondere die von den Bewerbern genannten Referenzen und deren
Vergleichbarkeit mit dem vorliegenden Beschaffungsvorhaben berticksichtigen. Maligeblich
sind die unter Ziffer 5.1.9 genannten Angaben und Nachweise. Die Bewertung erfolgt in einem
relativen Vergleich der Bewerber miteinander. Hierbei handelt es sich um Auswabhl-, nicht um
Zuschlagskriterien. Bewerber werden gebeten, Ruckfragen zum Teilnahmeantrag
ausschliel3lich Gber die in Ziffer 5.1.11 genannte Website einzureichen. Der Auftraggeber wird
alle Fragen und Antworten auf der in Ziffer 5.1.11 genannten Website anonymisiert zur
Verfugung stellen. Bewerbungen fir Teilleistungen sind nicht méglich. Fragen kénnen bis 7
Kalendertage vor Ablauf der Teilnahmefrist gestellt werden.

5.1.7. Solathar straitéiseach
Aidhm an tsolathair straitéisigh: Nil solathar straitéiseach i gceist

5.1.9. Critéir roghnuchain
Foinse na gcritéir roghnaithe: Fégra
Critéar: Claru i gclar gairmiuil dbhartha
Cur sios ar an gcritéar roghnuchain: Mit dem Teilnahmeantrag sollen die Bewerber moglichst
folgende Unterlagen vorlegen (bei Bewerbergemeinschaften von jedem Mitglied): a) Formlose
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Eigenerklarung, aus der hervorgeht, - dass keine Ausschlussgrinde im Sinne des § 6e EU
VOBJ/A vorliegen bzw. erfolgreiche Selbstreinigungsmaflinahmen im Sinne des § 6f EU VOB/A
durchgefuhrt worden sind (Formblatt "Eigenerklarung Uber das Nichtvorliegen von
Ausschlussgrinden"); - dass der Bewerber in das einschlagige Berufsregister (Handelsregister
oder Handwerksrolle) oder ein vergleichbares Register (Standeskammern et cetera.) des
Herkunftslandes eingetragen ist sowie fur seine Berufshaftpflichtversicherung, seine
Krankenkasse(n) und seiner Berufsgenossenschaft rickstandslos Beitrage entrichtet hat
sowie seinen steuerlichen Verpflichtungen nachgekommen ist (Formblatt "Eigenerklarung Gber
das Nichtvorliegen von Ausschlussgriunden®). b) Eigenerklarung Russland-Sanktionen nach
Artikel 5 k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Artikel 1 Ziffer 20
der Verordnung (EU) 2023/2878 des Rates vom 18. Dezember 2023 Uber restriktive
MalRnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage der Ukraine destabilisieren
(Formblatt "Eigenerklarung Russland-Sanktionen"). Bewerber sollten, die auf der in Ziffer
5.1.11 genannten Website hinterlegten Vordrucke verwenden. Der Auftraggeber behalt sich
vor, fehlende Unterlagen gemaf § 16a EU Abs. 3 VOB/A nachzufordern. Auf die
Nachforderung besteht abweichend von § 16a EU Abs. 1 VOBJ/A kein Rechtsanspruch.

Critéar: Cion fochoinraithe

Cur sios ar an gcritéar roghnuchain: Mit dem Teilnahmeantrag sollen die Bewerber moglichst
folgende Unterlagen vorlegen (bei Bewerbergemeinschaften von jedem Mitglied): a)
Bewerbergemeinschaften sollen zusatzlich eine Erklarung abgeben, aus der hervorgeht, dass
kein Verstold gegen Kartellrecht vorliegt, und dass keine unzulassigen
wettbewerbsbeschrankenden Absprachen getroffen wurden (Formblatt
"Bewerbergemeinschaftserklarung"). Bewerber sollten, die auf der in Ziffer 5.1.11 genannten
Website hinterlegten Vordrucke verwenden. Der Auftraggeber behalt sich vor, fehlende
Unterlagen gemaf} § 16a EU Abs. 3 VOB/A nachzufordern. Auf die Nachforderung besteht
abweichend von § 16a EU Abs. 1 VOB/A kein Rechtsanspruch.

Critéar: loncam bliantuil ginearalta

Cur sios ar an gcritéar roghnuchain: Mit dem Teilnahmeantrag sollen die Bewerber folgende
Unterlagen vorlegen (bei Bewerbergemeinschaften von jedem Mitglied): Formlose
Eigenerklarung mit folgenden Angaben: a) Gesamtumsatze der letzten 3 Geschaftsjahre
(Formblatt "Gesamtumsatze"); daraus muss sich ergeben, dass der Bewerber in den letzten 3
abgeschlossenen Geschaftsjahren (2023, 2024, 2025) jeweils einen durchschnittlichen
Jahresumsatz von mindestens 15 Mio. EUR erwirtschaftet hat. Hierbei handelt es sich um eine
Mindestbedingung. Bewerbergemeinschaften werden hier als Ganzes betrachtet. Liegen
Gesamtumsaétze fir das Jahr 2025 noch nicht vor, sind die Gesamtumséatze des Jahres 2022
anzugeben. Fir den Fall, dass ein Bewerber einzelne Unternehmen als Nachunternehmer
einsetzen mochte, wird auf die Mdoglichkeit der Eignungsleihe und die in § 6d EU VOB/A
genannten Voraussetzungen hingewiesen. Wenn und soweit sich der Bieter auf die Eignung
des Nachunternehmers beruft, ist mit dem Teilnahmeantrag insbesondere eine
Verpflichtungserklarung des Nachunternehmers einzureichen, dass dieser seine Ressourcen
und Kapazitaten dem Bieter im Auftragsfall zur Verfugung stellt. Der Auftraggeber behalt sich
vor, fehlende Unterlagen gemaf § 16a EU Abs. 3 VOB/A nachzufordern. Auf die
Nachforderung besteht abweichend von § 16a EU Abs. 1 VOBJ/A kein Rechtsanspruch.
Bewerber sollten die auf der in Ziffer 5.1.11 genannten Website hinterlegten Vordrucke
verwenden. Bewerbergemeinschaften werden bei der Eignungsprifung als Ganzes betrachtet.

Critéar: Arachas éiginnteachta gairmiuil riosca
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Cur sios ar an gcritéar roghnuchain: Mit dem Teilnahmeantrag sollen die Bewerber moglichst
folgende Unterlagen vorlegen (bei Bewerbergemeinschaften von jedem Mitglied): Formlose
Eigenerklarung mit folgenden Angaben: a) Bestatigung, dass der Bewerber eine
Berufshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mindestens 5 Millionen EUR pro
Schadensfall, 2-fach maximiert, unterhalt oder im Falle der Auftragserteilung abschliel3en wird.
Der Auftraggeber behalt sich vor, alternativ eine Bau-Kombi-Versicherung abzuschlief3en. Fur
den Fall, dass ein Bewerber einzelne Unternehmen als Nachunternehmer einsetzen mochte,
wird auf die Moglichkeit der Eignungsleihe und die in § 6d EU VOB/A genannten
Voraussetzungen hingewiesen. Wenn und soweit sich der Bieter auf die Eignung des
Nachunternehmers beruft, ist mit dem Teilnahmeantrag insbesondere eine
Verpflichtungserklarung des Nachunternehmers einzureichen, dass dieser seine Ressourcen
und Kapazitaten dem Bieter im Auftragsfall zur Verfigung stellt. Der Auftraggeber behalt sich
vor, fehlende Unterlagen gemaf § 16a EU Abs. 3 VOB/A nachzufordern. Auf die
Nachforderung besteht abweichend von § 16a EU Abs. 1 VOBJ/A kein Rechtsanspruch.
Bewerber sollten die auf der in Ziffer 5.1.11 genannten Website hinterlegten Vordrucke
verwenden. Bewerbergemeinschaften werden bei der Eignungsprifung als Ganzes betrachtet.

Critéar: Tagairti ar shaothair sonraithe

Cur sios ar an gcritéar roghnuchain: Mit dem Teilnahmeantrag sollen die Bewerber folgende
Unterlagen vorlegen (bei Bewerbergemeinschaften von jedem Mitglied): a) Detaillierte
Darstellung von maximal 5 Referenzen der vom Bewerber erbrachten Leistungen
(Referenzprojekte), moglichst unter Angabe des genauen Auftrags, der Auftragssumme, des
Auftraggebers, der Leistungsart und der Leistungszeitraume der Referenzen in den letzten 7
Jahren (2019-2025), die mit den hier zu erbringenden Leistungen vergleichbar sind (Formblatt
"Referenz"). Vergleichbar sind Schulen sowie Einrichtungen, wie z. B.
Jugendfreizeiteinrichtungen, mind. 3-zlgige Kitas und Bildungseinrichtungen. Mafigeblich flr
den Zeitpunkt ist die Abnahme. Der Auftraggeber wird insbesondere die 3 aus seiner Sicht am
besten geeigneten Referenzen berticksichtigen. In Summe sollen die Referenzprojekte den
folgenden Kriterien genligen: - Es sollen mindestens 3 Referenzprojekte benannt werden; -
mindestens zwei Referenzprojekte sollen den Neubau / Erweiterungsbau einer Schule
beinhalten - mindestens ein Referenzprojekt soll den Neubau / Erweiterungsbau / Umbau
einer Schule unter laufendem Schulbetrieb beinhalten - mindestens ein Projekt muss fur eine
Inhouse-Gesellschaft der 6ffentlichen Hand getatigt worden sein - mindestens ein Projekt soll
in der Rolle des Generalunternehmers ausgefihrt worden sein. Sofern erforderlich, um einen
ausreichenden Wettbewerb sicherzustellen, wird der Auftraggeber auch einschlagige
Bauleistungen bericksichtigen, die mehr als 6 Jahre zurtickliegen. b) Darstellung der
Fachkunde und Erfahrung des mit der Projektleitung eingesetzten Mitarbeiters. Zum Nachweis
sollten die unter a) genannten Referenzen dem Projektleiter unter Nennung seiner Funktion
/Stellung/Tatigkeit im jeweiligen Projekt zugeordnet werden. c) Nachweis Uber Kenntnisse des
Projektteams im Zusammenhang mit der Verordnung tber Sicherheit und Gesundheitsschutz
auf Baustellen Der Auftraggeber behalt sich vor, fehlende Unterlagen gemaf § 16a EU Abs. 3
VOB/A nachzufordern. Auf die Nachforderung besteht abweichend von § 16a EU Abs. 1 VOB
/A kein Rechtsanspruch. Fir den Fall, dass ein Bewerber einzelne Unternehmen als
Nachunternehmer einsetzen mdchte, wird auf die Moglichkeit der Eignungsleihe und die in §
6d EU VOB/A genannten Voraussetzungen hingewiesen. Wenn und soweit sich der Bewerber
auf die Eignung des Nachunternehmers beruft, sind mit dem Teilnahmeantrag insbesondere
eine Verpflichtungserklarung des Nachunternehmers, dass dieser seine Ressourcen und
Kapazitaten dem Bewerber im Auftragsfall zur Verfugung stellt, sowie die erforderlichen
Referenzen und/oder Nachweise des Nachunternehmers einzureichen. Bewerber sollten die
auf der in Ziffer 5.1.11 genannten Website hinterlegten Vordrucke verwenden.
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Bewerbergemeinschaften werden bei der Eignungsprufung als Ganzes betrachtet. Der
Auftraggeber behalt sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der urspriinglichen Angebote
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben.

Eolas faoin dara céim de nés imeachta dha chéim:

An lion iosta iarrthéiri a dtabharfar cuireadh déibh chuig an dara céim den nés imeachta: 3
Forchoimeadann an ceannaitheoir an ceart an conradh a dhamhachtain ar bhonn na
dtairiscinti tosaigh gan aon chaibidliocht eile

5.1.10. Critéir dhamhachtana
Critéar:
Cineal: Praghas
Ainm: Preis
Cur sios: Preis - vorlaufiges Kriterium (auch bezuglich Gewichtung). Details werden nach dem
Teilnahmewettbewerb bekanntgegeben.
Catagoir an critéir dhamhachtana meachain: Ualu (céatadan, beacht)
Uimhir an chritéir ddmhachtana: 70
Critéar:
Cineal: Cailiocht
Ainm: Terminplan und Konzept Bauausflihrung
Cur sios: Terminplan mitsamt Inbetriebnahme-Datum und Konzept zur Bauausfihrung -
vorlaufiges Kriterium (auch beztiglich Gewichtung). Details werden nach dem
Teilnahmewettbewerb bekanntgegeben.
Catagoir an critéir dhamhachtana meachain: Ualu (céatadan, beacht)
Uimhir an chritéir ddmhachtana: 5
Critéar:
Cineal: Cailiocht
Ainm: Baulogistikkonzept
Cur sios: Baulogistikkonzept - vorlaufiges Kriterium (auch bezuglich Gewichtung). Details
werden nach dem Teilnahmewettbewerb bekanntgegeben.
Catagoir an critéir dhamhachtana meéachain: Ualu (céatadan, beacht)
Uimhir an chritéir ddamhachtana: 5
Critéar:
Cineal: Cailiocht
Ainm: Konzept umwelt- und stadtvertragliches Bauen und DGNB + QNG
Cur sios: Konzept umwelt- und stadtvertragliches Bauen und durchgangige Anwendung von
DGNB - vorlaufiges Kriterium (auch beztiglich Gewichtung). Details werden nach dem
Teilnahmewettbewerb bekanntgegeben.
Catagoir an critéir dhamhachtana meéachain: Ualu (céatadan, beacht)
Uimhir an chritéir ddamhachtana: 10
Critéar:
Cineal: Cailiocht
Ainm: Konzept durchgangiger Einsatz von BIM
Cur sios: Konzept durchgangiger Einsatz von BIM - vorlaufiges Kriterium (auch bezuglich
Gewichtung). Details werden nach dem Teilnahmewettbewerb bekanntgegeben.
Catagoir an critéir dhamhachtana meachain: Ualu (céatadan, beacht)
Uimhir an chritéir ddmhachtana: 5
Critéar:
Cineal: Cailiocht
Ainm: Erreichbarkeit der Entscheidungstrager
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Cur sios: Erreichbarkeit der Entscheidungstrager - vorlaufiges Kriterium (auch bezuglich
Gewichtung). Details werden nach dem Teilnahmewettbewerb bekanntgegeben.
Catagoir an critéir dhamhachtana meachain: Ualu (céatadan, beacht)

Uimhir an chritéir damhachtana: 5

5.1.11. Doiciméid solathair
Na teangacha ina bhfuil na doiciméid solathair ar fail go hoifigiuil: Gearmainis
Sprioc-am chun eolas breise a iarraidh: 04/05/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Am Oirthear na
hEorpa, Am Samhraidh Lar na hEorpa
Seoladh na ndoiciméad solathair: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y2RMF5X
/documents
Cainéal cumarsaide ad hoc:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y2RMF5X

5.1.12. Téarmai solathair
Téarmai na haighneachta:
Cur isteach leictreonach: Eigeantach
Seoladh an chur isteach: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y2RMF5X
Na teangacha inar féidir tairiscinti né iarratai ar rannphairtiocht a chur isteach: Gearmainis
Cataldg leictreonach: Ni ceadmhach
Leaganacha malartacha: Ni ceadmhach
Féadfaidh tairgeoiri nios mé na tairiscint amhain a chur isteach: Ni ceadmhach
Spriocdhata chun iarratai ar rannphairtiocht a fhail: 11/05/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Am
Oirthear na hEorpa, Am Samhraidh Lar na hEorpa
Eolas is féidir a fhorlionadh tar éis an spriocdhata chun iarratas a dhéanambh:
Faoi rogha an cheannaitheora, féadfar roinnt doiciméad ar iarraidh a bhaineann leis an
tairgeoir a chur isteach nios déanai.
Eolas breise: Der Auftraggeber behalt sich vor, fehlende Unterlagen gemaR § 16a EU Abs. 3
VOB/A nachzufordern. Auf die Nachforderung besteht abweichend von § 16a EU Abs. 1 VOB
/A kein Rechtsanspruch.
Téarmai an chonartha:
Ni mor an conradh a chur i gerich faoi chuimsiu clar fostaiochta dideanai: Ni hea
Coinniollacha a bhaineann le comhlionadh an chonartha: Die Auftragsbedingungen ergeben
sich aus den Vergabeunterlagen.
Sonrascu leictreonach: Eigeantach
Usaidfear ordu leictreonach: nil
Usaidfear iocaiocht leictreonach: nil

5.1.15. Teicnici
Creat-chomhaontu:
Nil feidhm ag creat-chomhaontu
Eolas faoin gcéras ceannaigh dinimiciuil:
Nil feidhm ag céras ceannaigh dinimiciuil

5.1.16. Tuilleadh eolais, idirghabhail agus athbhreithniu
Eagraiocht athbhreithniuchain: Vergabekammer Rheinland mit Sitz bei der Bezirksregierung
Kdln
Eolas faoi spriocdhatai athbhreithnithe: Das Verfahren fur Versto3e gegen diese Vergabe
richtet sich nach den Vorschriften der §§ 160 ff. des Gesetzes gegen
Wettbewerbsbeschrankungen (GWB). Zur Wahrung der Fristen wird auf die §§ 160 ff. GWB
verwiesen. Insbesondere weisen wir darauf hin, dass der Nachprifungsantrag gemaf § 160
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Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB spatestens 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des
Auftraggebers, einer Rige nicht abhelfen zu wollen, zu stellen ist. Vergabeverstdlie sind nach
§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB vor Einreichen des Nachprufungsantrags innerhalb von 10
Kalendertagen, nachdem der Bieter den Verstol3 erkannt hat, beim Auftraggeber zu riigen.
VergabeverstdlRe, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind dartber hinaus
gemall § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB spatestens bis zum Ablauf der Teilnahmefrist nach
Ziffer 5.1.12 bei dem Auftraggeber zu rigen.

Eagraiocht a sholathraionn faisnéis bhreise faoin nés imeachta solathair: Immobilien Projekt
Management Dusseldorf GmbH

Eagraiocht a fhaigheann iarratais ar rannphairtiocht: Immobilien Projekt Management
Dusseldorf GmbH

8. Eagraiochtai

8.1. ORG-0001
Ainm oifigiuil: Immobilien Projekt Management Dusseldorf GmbH
Uimhir chlaruchain: DE255740804
Seoladh poist: Henkelstralie 164
Baile: Dusseldorf
Cad poist: 40589
Foroinn tire (NUTS): Dusseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Tir: An Ghearmain
Pointe teagmhala: Marc Stockfisch
R-phost: stockfisch@ipm.nrw
Teil.: +49 211-7483667
Facs: +49 211-74836101
Seoladh idirlin: https://ipm.nrw/
Réil na heagraiochta seo:
Ceannaitheoir
Eagraiocht a sholathraionn faisnéis bhreise faoin nés imeachta solathair
Eagraiocht a fhaigheann iarratais ar rannphairtiocht

8.1. ORG-0003
Ainm oifigiuil: Vergabekammer Rheinland mit Sitz bei der Bezirksregierung Kéln
Uimhir chlaruchain: DE 812110859
Seoladh poist: Zeughausstrale 2-10
Baile: KdIn
Caod poist: 50667
Foroinn tire (NUTS): Kdln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Tir: An Ghearmain
Pointe teagmhala: Geschaftsstelle Vergabekammer Rheinland
R-phost: vkrheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Teil.: +49 221147-3045
Facs: +49 221147-2889
Seoladh idirlin: https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen/wirtschaft-und-kultur/vergabekammer-
rheinland
Ré6il na heagraiochta seo:
Eagraiocht athbhreithniuchain

8.1. ORG-0004
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Ainm oifigitil: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des
BMI)

Uimhir chlaruchain: 0204:994-DOEVD-83

Baile: Bonn

Cdd poist: 53119

Foroinn tire (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Tir: An Ghearmain

R-phost: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Teil.: +49228996100

Ré6il na heagraiochta seo:

TED eSender

Eolas faoin bhfégra

Aitheantéir/leagan an fhégra: 9afd7a90-7a2f-4612-a3aa-ddd73f6ac5a5 - 01

Cineal na foirme: lomaiocht

Cineal an fhogra: Fégra maidir le conradh n6 lamhaltas — an gnathchoras

Fochineal an fhogra: 16

Data seolta an fhogra: 10/04/2026 16:29:32 (UTC+02:00) Am Oirthear na hEorpa, Am
Samhraidh Lar na hEorpa

Na teangacha ina bhfuil an fogra seo ar fail go hoifigiuil: Gearmainis

Uimhir foilseachain an fhogra: 251375-2026

Uimhir eagrain 10 S: 72/2026

Data foilsithe: 14/04/2026
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